
Freiwillige Feuerwehr Steinbrunn 

Sicherheitstipp: Sicherheit im Haushalt 
 

Bügeleisen 

Bügeleisen sind bei Arbeitsunterbrechung oder zum Arbeitsende abzuschalten und 
der Netzstecker ist abzuziehen. Durch die große Wärmeabgabe kann ein 
"vergessenes" Bügeleisen rasch zu einem Brand führen.  

 

Aschenbecher 

Zigarettenreste sind eine der häufigsten Brandursachen! Überprüfen Sie vor dem 
Entleeren des Aschenbechers, ob keine Glutreste vorhanden sind. Aschenbecher 
nur in geeignete Metallbehälter entleeren.  

 

Küchendunstabzüge 

Das Wechseln der Filter von Küchendunstabzügen ist eine wesentliche 
Brandschutzmaßnahme. Den in der Betriebsanleitung vorgegebenen maximalen 
Zeitabstand beachten. Bei intensiver Verwendung ist ein früheres Austauschen 
notwendig. Ausgewechselte Filter sind leicht brennbare Abfälle! Wird das Abzugsrohr 
von Dunstabzügen durch den Dachboden geführt, kann es bei nicht sachgemäßer 
Ausführung im Falle eines Küchenbrandes zu einer raschen Brandausbreitung auch 
auf den Dachboden kommen.  

 

Heißes Fett 

Speisefett kann in wenigen Minuten überhitzt werden und sich selbst entzünden. 
Fettbrände sind die häufigste Ursache für Küchenbrände. Brennendes Fett niemals 
mit Wasser löschen, sondern mit geeigneten Mitteln abdecken (Feuerlöschdecke). 
Kein tropfnasses Bratgut in heißes Fett einbringen, da durch das ausspritzende Öl 
Brandgefahr entsteht. Frittiergeräte dürfen nicht unbeaufsichtigt betrieben werden. 
Sie sind zwar mit einem Thermostat ausgerüstet, es kann aber durch einen Defekt zu 
einer Überhitzung kommen. Altes Fett ist leichter entzündbar als frisches, daher 
erhöht ein öfterer Fettwechsel die Brandsicherheit.  
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Aufstellung von Wärmegeräten 

Kochplatten, Kaffeemaschinen, Wasserkocher u.ä. sind immer auf unbrennbarer 
Unterlage aufzustellen und sollen mindestens 1/2 m Abstand zu brennbaren 
Materialien haben. Wärmegeräte sind zwar mit Einrichtungen zur Vermeidung von 
Überhitzung ausgestattet dürfen jedoch nur unter Aufsicht betrieben werden. 
Heizspiralen von Tauchsiedern müssen immer von Flüssigkeit umgeben sein.  

 

Fernsehgeräte, Monitore, Videorecorder etc. 

In jedem Haushalt gibt es Geräte, die während des Betriebes Wärme abgeben, die 
abgeführt werden muss. Werden solche Geräte in einen Schrank oder Wandverbau 
eingebaut, muss für ausreichende Belüftung gesorgt werden. Zwischen den Wänden 
und dem Gerät muss seitlich und nach oben mindestens 10 cm Abstand sein. Starke 
Staubablagerung kann in derartigen Geräten zu Wärmestau und somit zur 
Brandgefahr führen. Entstaubungsmaßnahmen nur durch Fachpersonal durchführen 
lassen!  

 

Spraydosen 

Spraydosen nicht in der Nähe offener Flammen, eingeschalteter Wärmegeräte 
(Heizlüfter, Fön) oder bei brennender Zigarette verwenden. Sicherheitshinweise auf 
Spraydosen unbedingt beachten. Beim Erhitzen über den in den 
Sicherheitshinweisen angegebenen Wert können Spraydosen explodieren. Nach 
Gebrauch nicht gewaltsam öffnen und nicht in Feuer werfen.  
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